
Austausch mit Kolleginnen / Kollegen

Erneute Information der Kita-Leitung

Einladung beider Elternteile, Information über Auffälligkeiten des Kindes, Hilfe anbieten

ja: Eltern sind einsichtig, Hilfsangebote werden angenommen 
u. / o. Fehlanpassungen beim Kind behoben

ja: Eltern sind einsichtig, Hilfsangebote werden angenommen 
u. / o. Fehlanpassungen beim Kind behoben

ja: 3. Elterngespräch unter Beteiligung des ASD, Hausbesuch ankündigen

ja: 2. Elterngespräch, Information an die Eltern über Fortbe-
stehen der Auffälligkeiten, Hilfe anbieten und Ursachen klären

Die Auffälligkeiten des Kindes gehen zurück

Die Auffälligkeiten des Kindes gehen zurück

nein: Die Eltern verweigern die Mitarbeit,  
stellen sich „stur“

nein: Ankündigung der Beobachtung des auffälligen  
Ver haltens des Kindes und eines 3. Elterngesprächs

nein: Beobachtungen einstellen, Mitteilung an die Eltern im  
2. Elterngespräch

Ankündigung der Beobachtung des auffälligen  
Verhaltens des Kindes und eines 2. Elterngesprächs

Auffälligkeiten dauern an

Intervention notwendig?

Problemverhalten noch vorhanden? 

Reaktion der Eltern positiv

Reaktion der Eltern positiv

Auffälligkeiten dauern an

Intervention notwendig?

ja: Information der Kita-Leitung, gemeinsam Planung des weiteren Vorgehens

ja: Planung eines Elterngesprächs, Abklärung von Inhalt, Ziel, Strategien

ja: Dokumentation von relevanten Beobachtungen durch Fachkraft

nein: Vorgang erledigt

nein: Vorgang erledigt

nein: Vorgang erledigt

nein: Vorgang erledigt

Hausbesuch, Gespräch mit den Eltern und den Kindern,  
gezielte Fragen nach Alkoholkonsum und Folgen des Alkoholkonsums bei vorherigen Auffälligkeiten (Alkoholfahne)

Aufforderung zur Vorstellung bei einer Suchtberatungsstelle, Information über Konsequenzen bei Nicht-Beachtung

Aufforderung zur Teilnahme an einer ambulanten / stationären Maßnahme zur Abstinenz o. zum kontrollierten Trinken
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Start: Kind ist auffällig oder Elternteil verhält sich auffällig (Alkoholfahne)

Entscheidungsmatrix bei verhaltens auffälligen Kindern 
aus suchtbelasteten Familien in der Kindertagesstätte

ja: Besserung der Symptome des Kindes sind zu erwarten nein: Aufzeigen und Durchführen von Konsequenzen:  
Fremdplatzierung des Kindes

Elternteil lässt sich behandeln


